
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Nicht etabliert (keine Rote-Liste-
Kategorie)

Wissenschaftlicher Name
Sclerospora graminicola (Sacc.) J. Schröt.

Organismengruppe
Phytoparasitische Kleinpilze

Rote-Liste-Kategorie
Ungefährdet

Verantwortlichkeit Deutschlands
Nicht bewertet

Aktuelle Bestandssituation
selten

Langfristiger Bestandstrend
stabil

Kurzfristiger Bestandstrend
Daten ungenügend

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Die Kategorieänderung ist nicht bewertbar, beispielsweise weil das Taxon
in der alten Gesamtliste nicht enthalten oder nicht bewertet war (inkl. ⬧
→ ⬧)

Weitere Kommentare
Die Art kommt in Deutschland fast ausschließlich an Setaria viridis vor
und wurde erst in jüngster Zeit an S. verticillata nachgewiesen
(Zimmermann in Jage 2020). Eine Angabe an „Setaria glauca“ (Engelke
1947) könnte sich auf Setaria pumila beziehen (so in Brandenburger &
Hagedorn 2006 gelistet). Sie erscheint hinsichtlich der Bestimmung und
Synonymisierung des Wirtes nicht ausreichend gesichert und wurde hier
nicht berücksichtigt.

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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